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Vorwort 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

liebe Weiterbildungs-Interessenten,  

 

mit unserer zweiten Ausgabe stoßen wir ein neues Jahr interessanter und vielseitiger Fort- und 

Weiterbildungen an und wollen Sie hiermit herzlich einladen, einen Blick auf Ihre individuelle und 

berufliche Weiterentwicklung zu werfen.  

Auch in diesem Jahr legen wir großen Wert auf die interdisziplinäre Gestaltung unserer Angebote. Das 

Zusammentreffen verschiedenster Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rahmen der Veranstaltungen 

fördert das „Miteinander“ über die Grenzen der einzelnen Tätigkeitsbereiche hinaus.  

Wir freuen uns über Ihr Interesse und sind gespannt auf Ihre Anmeldungen. 

Unser Team wünscht Ihnen eine interessante und erfolgreiche Teilnahme an den Fort- und 

Weiterbildungsangeboten und hoffen auf eine rege Beteiligung. 

 

 

 

   

   

Steffi Fleschner   Frank Hohn   Sara-Marie Ruthenberg 
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Das Team der Fort- und Weiterbildung  
 

Wir freuen uns Sie in einer unserer Angebote persönlich kennenzulernen. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

 

     Bildungsmanagerin 
   Sara-Marie Ruthenberg  

 
  E-Mail-Adresse 

   0174- 5466463 

 

 

Team der Referent*innen  

 

Stephanie Herrschuh    

E-Mail-Adresse 

 

 

 

 

Nico Rückert  

E-Mail-Adresse 

0175 - 3449683 

 

 

     

Elisabeth Navia Hernandez  

E-Mail-Adresse 

 

 

mailto:sara-marie.ruthenberg@gcp-hoffbauer.de
mailto:Stephanie.Herrschuh@gcp-%20hoffbauer.de
mailto:Nico.Rueckert@gcp-hoffbauer.de
mailto:Elisabeth.NaviaHernandez@gcp-hoffbauer.de
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Allgemeine Informationen der Fort- und Weiterbildungen  
 

Anmeldeverfahren  
 

Die Anmeldung zu unseren Veranstaltungen ist grundsätzlich über die Onlineanmeldung einzureichen.  

Bei Bedarf ist eine Anmeldung per Anmeldeformular via E-Mail ebenso möglich. Nutzen Sie gerne den 

hier angefügten QR-Code oder die Möglichkeit unsere Webseite zu besuchen.  

Räumlichkeiten 
 

Sämtliche1 Fort- und Weiterbildungsangebote finden in den Räumlichkeiten des Gesundheitscampus 

Potsdam auf Hermannswerder in 14473 Potsdam, statt. 

Detaillierte Informationen diesbezüglich erhalten Sie nach ihrer Anmeldung. 

 

Lageplan der Insel Hermannswerder  

  

                                                           
1 Ausnahme: Fortbildungsangebote der Schule für Medizinische Technologie in der Radiologie (Kurse sind entsprechend ausgewiesen) 
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Angebot der Inhouse-Schulungen  
 
Nach Absprache bieten wir Ihnen die Möglichkeit, Fortbildungsangebote individuell für Ihr 

Unternehmen zu planen und umzusetzen.  

Wir übernehmen dabei die Organisation und Durchführung. Erfahrene Dozent*innen schulen Sie und 

Ihre Mitarbeiter*innen gezielt zu Ihren Themenwünschen.  

Dies kann auch gerne bei Ihnen vor Ort stattfinden.  

Wir beraten Sie dazu gerne in einem kostenlosen Beratungsgespräch. Nehmen Sie dazu einfach 

Kontakt zu uns auf, schildern Sie Ihre Wünsche & Vorhaben und wir erarbeiten einen gemeinsamen 

Weg der Umsetzung.  

Fortbildungen rund um folgende Themengebiete können angeboten werden:  

• Gesundheits- und Stressmanagement  

 

• Kommunikation & Konfliktmanagement 

 

• Berufspädagogik im Gesundheitswesen 

 

• Diversität im Gesundheitswesen 

 

• Erste-Hilfe am Kind und Erwachsenen  

 

 

„Ein guter Mensch bleibt Lehrling lebenslang.“ 

(Marcus Valerius Martial) 
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Bereich Fort- und Weiterbildung  

Weiterbildungsangebote  
 

Weiterbildung zum/ zur interdisziplinären Praxisanleiter*in für 

Gesundheitsfachberufe  
 

Die Praxisanleitung dient der fachpraktischen Anleitung und Begleitung 

von Auszubildenden in der Praxis. Eine gut geplante Anleitung steuert 

Lernprozesse, unterstützt den Transfer von theoretischen und 

praktischen Inhalten und verknüpft das Gelernte miteinander.  

Bei unserer Weiterbildung handelt sich um einen interdisziplinären Kurs 

mit Teilnehmenden aus den unterschiedlichen Gesundheitsberufen. Dies 

kann die Möglichkeit bieten in seinem Handeln über den eigenen 

fachlichen Tellerrand zu schauen und Perspektiven zu erweitern.  

Teilnehmende aus der generalistischen Pflegeausbildung, den 

medizinisch- technischen Berufen, der Anästhesie- und 

Operationstechnischen Assistenz, den Therapieberufen (Physiotherapie, 

Ergotherapie, Logopädie) sowie alle Notfallsanitäter & 

Notfallsanitäterinnen sind herzlich Willkommen. 

Für die theoretischen & praktischen Inhalte des Lehrplans stehen dem 

Gesundheitscampus verschiedene multiprofessionelle Dozentinnen und 

Dozenten zur Verfügung.  

Inhalte  

Modul 1 Grundlagen der Praxisanleitung I 

Modul 2 Grundlagen der Praxisanleitung II 

Modul 3 Grundlagen wirkungsvoller Kommunikation & 

Gesundheitsmanagement  

Modul 4 Themenschwerpunkte in der Praxisanleitung  

Modul 5 Diversität in der Praxisanleitung 

Modul 6 Praxishospitation 

Modul 7 Prüfungsmodul  

 

 

 

Teilnahmevoraussetzungen 

mindestens einjährige 

Berufserfahrung im jeweiligen 

Gesundheitsfachberuf  

Nachweis über die Erlaubnis zur 

Führung der Berufsbezeichnung  

Kosten 

5 Module (200 h) 1870 € 

7 Module (300 h) 2570 € 

Der jeweilige 

Stundenumfang richtet 

sich nach den 

gesetzlichen Vorgaben des 

entsprechenden Berufsgesetztes  

 Kursdaten 2024  

Kurs April 04/24 

08.04.2024 bis 18.12.2024 

Modul 1 08.04. – 12.04.2024 

Modul 2 10.06. – 14.06.2024 

Modul 3 15.07. – 19.07.2024 

Modul 4 02.09. – 06.09.2024 

Modul 5 14.10. – 18.10.2024 

Modul 6 18.11. – 22.11.2024 

Modul 7 09.12. – 18.12.2024 

 

Kurs Oktober 10/24 

07.10.2024 bis 11.04.2025 

Modul 1 07.10. – 11.10.2024 

Modul 2 11.11. – 15.11.2024 

Modul 3 02.12. – 06.12.2024 

Modul 4 13.01. – 17.01.2025 

Modul 5 10.02. – 14.02.2025 

Modul 6 10.03. – 14.03.2025 

Modul 7 02.04. – 11.04.2025 

Kurszeiten  
08:30 – 15:30 Uhr  

 Kursort 

Hermannswerder, 14473 Potsdam 

 Zielgruppe 

Mitarbeitende aus allen 

Gesundheitsfachberufen mit Freude 

an der Lehre & an der Arbeit mit 

Auszubildenden 

Anmeldung 

  

https://ausbildung.gesundheitscampus-potsdam.de/LC/2046671317/OBS/Bewerbung/3c45fc04-0274-4390-99c1-589d0cfa407d?wss_1=esGrid_ObsUebersicht&wss_1_anzahl=10
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Weiterbildung zum/ zur Deeskalationsbeauftragten/er 
 

Konflikte sind ein Teil von menschlichen Beziehungen und Begegnungen. 

Es gibt unterschiedliche Faktoren, die dazu führen können, dass diese 

eskalieren und dadurch schwerwiegende Konsequenzen für die 

Beteiligten bringen. Gleichzeitig besteht die Möglichkeit einen sinnvollen 

und zielführenden Umgang mit Konflikten zu erlernen, zu üben, und im 

Alltag anzuwenden.  

Dies ist das oberste Ziel des modularen Deeskalationstrainings. Die 

Weiterbildung ist praxisnah und anwendungsbezogen gestaltet.  

Hierfür wird auf ein breites Methodenrepertoire zurückgegriffen, unter 

anderem aus den Bereichen des Inter- und Transkulturellen Lernen, des 

Anti-Bias Ansatzes, des Diversity-, Konflikt- und Changemanagement 

zurückgegriffen. 

Inhalte 

Kommunikation und Konfliktmanagement | Diversität und die Bedeutung 

von Eskalation und Deeskalation | Diskriminierung, Mobbing, Ausgrenzung 

und Umgangsstrategien | „Expert*innen der Praxis“ 

 

 

 

 

 

 

Weiterbildungsreihe für Führungskräfte im Gesundheitswesen 
 

Möchten Sie Ihre Führungsqualitäten im dynamischen 

Gesundheitssektor auf das nächste Level heben? Unsere 

maßgeschneiderte Weiterbildungsreihe bietet Ihnen die perfekte 

Gelegenheit dazu.  

 

Die erfolgreich abgeschlossene Weiterbildung befähigt Zielgruppen dazu 

die Schlüsselfaktoren erfolgreicher Mitarbeiter*innenführung zu kennen 

und mehr Sicherheit und Akzeptanz in der “neuen” Führungsposition zu 

gewinnen. 

 

Teilnahmevoraussetzungen 

Interesse an der Weiterentwicklung 

von Teamstrukturen 

 Dozentin  

Claudia Guzmán de Rojas 

Kosten 

4 Module  1.800 € 

 

 Kursdaten 

Modul 1 24.01. – 26.01.2024 

Modul 2 11.03. – 12.03.2024  

Modul 3 18.04. – 19.04.2024 

Modul 4 25.04. – 26.04.2024 

Kurszeiten  
08:30 – 14:00 Uhr  

 Kursort 

Hermannswerder, 14473 Potsdam 

 Zielgruppe 

Mitarbeitende aus allen Berufen mit 

Freude an der Weiterentwicklung 

der eigenen Arbeitsstrukturen  

Anmeldung 

 
 

 Dozentin  

Verschiedene 

Kosten 

 

1 Modul  450 € 

 

Alle  

Module 1700 € 

 Kursdaten  

Modul 1 21.05. – 24.05.2024 

Modul 2 Ende Juni/ Anfang Juli  

Modul 3 Mitte September 

Modul 4 Ende Oktober/ Anfang 

 November 

 

  

mailto:bildungsinsel@gcp-hoffbauer.de?subject=Anmeldung%20Deeskaltionstraining%20
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Inhalte 

Mitarbeiter*innenführung | Kommunikationskultur | Grundlagen 

Personalführung| Führen in besonderen Situationen |Betriebliches 

Gesundheitsmanagement 

 

 

 

 

Weiterbildung zum/zur Qualitätsmanagementbeauftragten 
 

Die Qualität von Produkten, Dienstleistungen & Prozessen stellt auch im 

Gesundheitswesen einen entscheidenden Wettbewerbsfaktor dar. Mit 

einem gut gelingenden Qualitätsmanagementsystem kann die 

Zufriedenheit bei Patient*innen & Mitarbeiter*innen deutlich verbessert 

werden. Möchten auch Sie Teil dieses Prozesses werden, Einfluss 

nehmen und Verantwortung übernehmen? Dann sind Sie in diesem 

Weiterbildungskurs genau richtig.  

Hier lernen Sie alles von den Grundlagen bis hin zu praxisnahen 

vertiefenden Inhalten aus dem Qualitätsmanagement. Wir legen großen 

Wert auf die Aktualität unserer Themen. Sie lernen alles über innovative 

& modernde Qualitätsmanagementmaßnahmen. Darüber hinaus 

werden Schnittstellen zu wichtigen Themengebieten, wie 

Kommunikations- und Selbstmanagement geschaffen. 

Der erfolgreiche Abschluss dieses Kurses befähigt Sie, das 

Qualitätsmanagementsystem (QMS) in Ihrem Unternehmen adäquat zu 

unterstützen. Als Qualitätsmanagementbeauftragte(r) sind Sie 

elementarer Bestandteil der Aufrechterhaltung & Weiterentwicklung 

des QMS. 

Inhalte 

Grundlagen Qualitätsmanagement | Qualitätsnormen/ Prozess- und 

Projektmanagement | PDCA | Selbst- und Teamorganisation 

 

 Kursort 

Hermannswerder, 14473 Potsdam 

Anmeldung 

 

 

 

Teilnahmevoraussetzungen 

Interesse an der Weiterentwicklung 

von Organisationsstrukturen 

 Dozentin  

Bianca Nast, 

Peter Frasa  

Kosten 

 

2 Module à 3 Tage 900 € 

 Kursdaten 

Modul 1 04.07. – 06.07.2024 

Modul 2 11.07. – 13.07.2024 

 

Kurszeiten  
08:30 – 14:30 Uhr  

 Kursort 

Hermannswerder, 14473 Potsdam 

 Zielgruppe 

Mitarbeitende aus allen Berufen  

Anmeldung 

 

 

 

  

mailto:%20bildungsinsel@gcp-hoffbauer.de?subject=Anmeldung%20QMB
mailto:%20bildungsinsel@gcp-hoffbauer.de?subject=Anmeldung%20QMB
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Fortbildungsangebote  

Erste-Hilfe-Kurse  

 
Wie lange ist es her, dass Sie oder Ihr Team sich mit der Ersten-Hilfe 

auseinandergesetzt haben? Bei der Zulassung zur Führerscheinprüfung 

oder möglicherweise in der Berufsausbildung?  

Maßnahmen zur Erstversorgung befinden sich in stetiger Optimierung 

und Anpassung, weshalb die Auffrischung des Erste-Hilfe-Kurses eine 

besondere Bedeutung hat und nach allgemeinen Empfehlungen alle zwei 

Jahre wiederholt werden sollte.  

Auch können Sie mit Besuch des Fortbildungstages mehr Sicherheit in 

drastischen Situationen gewinnen, um in diesen dann einen kühlen Kopf 

bewahren zu können und sich nochmal Kompetenzen in folgenden 

Themeninhalten anzueignen. 

Inhalte 

Verhalten am Unfallort | Rettungskette- Auslösen eines Notrufs | 

Lebensrettende Handgriffe | Kommunikation und Betreuung | Wunden 

und Wundversorgung | Reanimation und Einsatz eines AED 

Denken Sie immer daran, dass auch Sie eines Tages auf Hilfe angewiesen 

sein könnten.  

 

 

Erste-Hilfe-Kurs am Kind 
 

Kinder sind unsere Zukunft, doch was tun, wenn diese in Gefahr 

schwebt? 

Wenn Kinder und Babys verletzt sind oder sogar in Lebensgefahr 

stecken, setzen vermutlich viele Herzen einige Schläge aus. Umso 

wichtiger ist zum einen das in dem Fortbildungstag vermittelte 

Hintergrundwissen, welches praktisch simulativ geübt wird und zum 

anderen den Mut, den Sie aufbringen können, sich diesem sensiblen 

Thema zu stellen.  

Inhalte 

Kind als Notfallpatient I Rettungskette I Notfallruf I Respiratorische 

Notfälle I Spezielle „Erkrankungen“ z.B. Fieberkrampf, Vergiftungen, 

kindliche Traumata I Basic Life Support Kind und Praktische Übungen 

 

Beide Fortbildungsangebote zur Ersten-Hilfe übernimmt Herr Jakob 

Boldis. Pro Teilnehmer*in entstehen Kosten in Höhe von 60 €/ 

Fortbildungstag. 

Teilnahmevoraussetzungen 

Interesse am Thema Erste-Hilfe 

 Kursdaten  

22.03.2024 

28.06.2024 

27.09.2024 

13.12.2024 

 Kurszeiten  
08:30 – 15:30 Uhr  

 Kursort 

Hermannswerder, 14473 Potsdam 

 Zielgruppe 

Mitarbeiter*innen aus den 

Gesundheitsfachberufen  

Interessierte 

Anmeldung 

 

 

 

 

 

 

 Kursdaten  

23.02.2024 

31.05.2024 

06.09.2024 

29.11.2024 

 Kurszeiten  
08:30 – 15:30 Uhr  

 Kursort 

Hermannswerder, 14473 Potsdam 

 Zielgruppe 

Erzieher*innen 

Pädagog*innen 

Interessierte 

Anmeldung 

 

 

 

https://ausbildung.gesundheitscampus-potsdam.de/LC/2046671319/OBS/Bewerbung/0b46a3de-7846-40ec-96a2-6c5b5fb07569?wss_1=esGrid_ObsUebersicht&wss_1_anzahl=10
https://ausbildung.gesundheitscampus-potsdam.de/LC/2046671320/OBS/Bewerbung/bea0ed10-2c28-442b-8982-b7b8e34c5f3b?wss_1=esGrid_ObsUebersicht&wss_1_anzahl=10
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Fortbildung Refresher Hygiene 
 

In der Hygiene gibt es immer wieder Neuigkeiten z.B. neue gesetzliche 

Rahmenbedingungen, steigende Anforderungen an die 

Infektionsprävention in stationären sowie auch ambulanten 

Einrichtungen. 

In dieser interaktiven Fortbildung wird Vorwissen aufgegriffen und 

vertieft. Sie haben die Möglichkeit Ihre Erfahrungen aus dem 

Hygienealltag einzubringen und können gemeinsam Konflikte 

reflektieren. 

Inhalte 

Aktuelle gesetzliche Grundlagen- Welche Quelle ist denn nun richtig? I 

Infektionspräventionsstrategien in Einrichtungen des Gesundheitswesens I 

Umsetzung Hygienemanagement im verantwortlichen Arbeitsbereich – 

Was ist meine Aufgabe? I Umgang mit Gastroenteritiden I Umgang mit 

Infusionssystemen 

 

 

 

 

 

 

Fortbildungen für Praxisanleitende (24 h)  
 

Bereits zertifizierte Praxisanleitende können sich bei diesen Angeboten zu 

verschiedenen Themen rund um die Arbeit mit Auszubildenden oder die 

eigene berufliche, wie persönliche Entwicklung weiterbilden. 

  

Alle Fortbildungsangebote können genutzt werden, um die 

Pflichtfortbildungspunkte nach § 4 PflAPrV, Abs. 3; §9 ATA-OTA-APrV; § 8 

MTAPrV Abs. 4 sowie §3 der Ausbildungs- und Prüfungsverordnung 

Notfallsanitäter zu erlangen.  

Nutzen Sie die Chance und erweitern Sie Ihr Wissen im Thema der 

Praxisanleitung. 

 

 

Teilnahmevoraussetzungen 

abgeschlossene Fortbildung zum/ zur 

Hygienebeauftragte(n) 

 Dozentin  

Josefine Skilandat 

Kosten 

180 € 

 Kursdaten  

06.05.2024 

 Kurszeiten  
08:30 – 15:30 Uhr  

 Kursort 

Hermannswerder, 14473 Potsdam 

 Zielgruppe 

Hygienebeauftrage*r in 

Gesundheitseinrichtungen  

Anmeldung 
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Gemeinsam Erfolge feiern – Wie man Azubis aktiviert und 

motiviert  
 

Motivation als Schlüssel zum Erfolg & elementarer Bestandteil einer 

erfolgreichen Ausbildung. Was ist Motivation? Wie motiviere ich richtig & 

bedarfsorientiert? Kann ich auch zu viel motivieren? Was passiert, wenn 

ich gar nicht motiviere? Diesen Fragen werden wir im Rahmen des 

Fortbildungstages auf den Grund gehen. 

Inhalte 

Motivieren lernen | Motivationsmöglichkeiten kennenlernen 

 

 

Kommunikation – eine positive Fehlerkultur etablieren 
 
Nähe & Distanz ist mit jedem oder jeder lernenden Person eine immer 
wiederkehrende Herausforderung, welche sich im eigenen Arbeitsumfeld 
gestellt werden muss und oft dann zum Problem wird, wenn ein potenziell 
kritisches Gespräch ansteht. Kennen Sie das Problem positive Aspekte in 
unbefriedigten Anleitungen oder Situationen zu verbalisieren oder haben 
Sie sogar Angst Kritik zu äußern? Wie kann Kritik überhaupt „richtig“ 
geäußert werden?  
Erfahren Sie in diesem Kurs welche Rolle Sie als Praxisanleitende 
einnehmen, wie Sie ein Gespräch führen und leiten und damit 
einhergehend positiv beeinflussen können.  
Mit Feedbackregeln und einigen Grundlagen der Kommunikation, können 
Sie in eine Zukunft schauen, in der Fehler offen kommuniziert und 
Gespräche auf wertschätzender und professioneller Ebene geführt 
werden können. Denn genau das ist der notwendige, aber auch 
schwierige Teil der Fürsorgepflicht im Sinne einer Führungspflicht.  
 

Inhalte 

Grundlagen Kommunikation | Kritikgespräche führen | Positive 

Fehlerkultur aufbauen |Feedback 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozentin 

Stephanie Herrschuh  

 Kursdaten 

29.01.2024 

Anmeldung 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozent 

Nico Rückert 
 

 Kursdaten 

14.03.2024 ausgebucht- 

08.11.2024 

Anmeldung 

 

 

 

 

  

Für die Fortbildungsangebote des Bereiches Fort- und Weitebildung gilt 

 

 

   

              

 

• Interesse an beruflicher Weiterentwicklung  

• Weiterbildung zum/ zur Praxisanleiter*in 

erfolgreich bestanden  
 

155 €/ Tag 

Hermannswerder, 14473 Potsdam zertifizierte Praxisanleitende aus allen 

Gesundheitsfachberufen 

Interessierte  

08:30 Uhr – 15:30 Uhr 

https://ausbildung.gesundheitscampus-potsdam.de/LC/2046671318/OBS/Bewerbung/ed6cb784-6df2-41eb-be89-8cf469902307?wss_1=esGrid_ObsUebersicht&wss_1_anzahl=10
https://ausbildung.gesundheitscampus-potsdam.de/LC/2046671318/OBS/Bewerbung/ed6cb784-6df2-41eb-be89-8cf469902307?wss_1=esGrid_ObsUebersicht&wss_1_anzahl=10
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„Niemand kriegt beim ersten Mal alles richtig hin. Was 

uns ausmacht, ist, wie wir aus unseren Fehlern lernen.“ 

(Richard Branson) 

 

Beurteilen & Bewerten – Wahrnehmungsverzerrungen erkennen 

und reduzieren  
 

Auszubildenden gerecht werden- nicht immer ganz leicht! 

Wie beurteile ich objektiv und fair? Wie kann ich meine Wahrnehmung 

neu ausrichten? Eine faire Leistungsbewertung kann sich für 

Praxisanleitenden schwierig gestalten. 

Lernen Sie typische Beurteilungs- und Wahrnehmungsfehler kennen und 

mit ihnen umzugehen. Durch einen interaktiven Austausch haben Sie die 

Möglichkeit von eigenen Erfahrungen zu berichten und sich mit anderen 

Teilnehmenden auszutauschen. 

Inhalte 

Beurteilungskriterien | Freitextbewertungen | Bewertungs- und 

Wahrnehmungsfehler | praktische Übungen und Tipps zum 

Beurteilungsgespräch 

 

Diversität – Die Vielfalt im Unternehmen zu nutzen wissen  
 

Unsere Gesellschaft ist im stetigen Wandel. Das Team divers aufgestellt 

und man weiß nicht recht, was man noch sagen kann und was nicht?  

Doch was bedeutet das eigentlich?  

Geht es hier um die jüngeren Kolleg*innen, bei dem es einem schwer fällt 

technisch am Ball zu bleiben? Oder um meinen Kollegen, der erst vor fünf 

Jahren nach Deutschland kam und seine Rolle im Team noch nicht 

gefunden hat? Vielleicht sind es auch die Menschen, mit denen Sie 

tagtäglich arbeiten, die Sie täglich vor kleine und auch große 

Herausforderungen stellen.  

All diesen Themen gehen Sie an diesem Tag auf den Grund. Denn unsere 

Strukturen und Mitmenschen sind und werden immer diverser, dies ist 

keinesfalls etwas Schlechtes. Hier wollen wir herausarbeiten wie man 

seine eigene Diversität und die seines Umfeldes gut nutzen kann.  

 

Inhalte 

Begriffsklärung | Vorteilsbeachtung | Privilegien | Ansätze zum Nutzen  

 

 

 

 

 

 

 

 Dozentin 

Elisabeth Navia Hernandez 

 Kursdaten 

16.04.2024 ausgebucht- 

30.09.2024  

Anmeldung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozent 

Nico Rückert 

 Kursdaten 

30.05.2024 

Anmeldung 

 

https://ausbildung.gesundheitscampus-potsdam.de/LC/2046671318/OBS/Bewerbung/ed6cb784-6df2-41eb-be89-8cf469902307?wss_1=esGrid_ObsUebersicht&wss_1_anzahl=10
https://ausbildung.gesundheitscampus-potsdam.de/LC/2046671318/OBS/Bewerbung/ed6cb784-6df2-41eb-be89-8cf469902307?wss_1=esGrid_ObsUebersicht&wss_1_anzahl=10
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Growth Mindset vs. Fixed Mindset – Vom Glauben an sich selbst 

und das persönliche Wachstum 
 

Sind die eigene Lernfähigkeit, die Intelligenz und andere individuelle 

Fähigkeiten ausbaufähig? Mit dem Glauben daran beschäftigen sich die 

Befürworter*innen des Growth Mindsets. Dem gegenüber steht die 

Überzeugung, dass alle genannten Bereiche feststehende Qualitäten sind, 

die angeboren sind & welche man nicht beeinflussen kann. Die jeweilige 

Denkweise entscheidet darüber, wie mit Problemen, Herausforderungen 

& Aufgaben im beruflichen, wie privaten Kontext umgegangen wird. 

Inhalte 

Growth Mindset | Fixed Mindset |Haltung entwickeln | Selbstreflexion 

lernen und lehren |Selbstmanagement 

 

Nachhaltigkeit am Arbeitsplatz – Klimaschutz und 

Gesundheitsförderung durch alltagstaugliche Skills  
 

Nachhaltigkeit und Klimaschutz wollen gelernt sein. Was einem im 

privaten Umfeld vielleicht schon länger bewusst ist, wird im beruflichen 

Kontext bisher vielleicht noch nicht wahrgenommen. Aber auch im 

Arbeitssetting gibt es Möglichkeiten einen nachhaltigen Umgang mit den 

vorhandenen Ressourcen zu etablieren. Im Rahmen dieser Fortbildung 

erhalten Sie jede Menge Tipps & Tricks für einen zukunftsfähigeren 

(beruflichen) Alltag. 

Inhalte 

Bewusstsein schaffen | Zukunftsorientiertes und ressourcenförderndes 

Denken fördern 

 

 Dozentin 

Stephanie Herrschuh 

 Kursdaten 

27.06.2024 

 

Anmeldung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozent*in 
N.N.  

 Kursdaten 

12.09.2024 

Anmeldung 

 

 

 

  

https://ausbildung.gesundheitscampus-potsdam.de/LC/2046671318/OBS/Bewerbung/ed6cb784-6df2-41eb-be89-8cf469902307?wss_1=esGrid_ObsUebersicht&wss_1_anzahl=10
https://ausbildung.gesundheitscampus-potsdam.de/LC/2046671318/OBS/Bewerbung/ed6cb784-6df2-41eb-be89-8cf469902307?wss_1=esGrid_ObsUebersicht&wss_1_anzahl=10


 

 
 

13 

Kommunikation – Alltagstaugliche Skills zur Konfliktbewältigung  
 

„Man kann nicht nicht kommunizieren.“ (Paul Watzlawick) 

Wir kommunizieren täglich mit anderen Menschen. Gibt es 

währenddessen Missverständnisse oder Probleme, welche nicht gelöst 

werden, können Konflikte entstehen. Jeder und Jede von Ihnen wird 

vermutlich schon in einem Dilemma gesteckt haben und wahrscheinlich 

möchten Sie diese in Ihrem Leben lieber vermeiden.  

Eine solche Auseinandersetzung kann nämlich für jede beteiligte Partei 

emotional belastend sein und / oder enden. Ein Konflikt muss nicht 

zwangsweise enden. Ein Konflikt kann aber enden, indem er angegangen 

wird!  

Welche Möglichkeiten habe ich einen bestehenden Konflikt zu lösen und 

wie kann ich schon im Voraus erkennen, dass sich eine Spanungssituation 

anbahnt, um direkt deeskalierend gegen wirken zu können? Welche Arten 

von Konflikten gibt es und welche Rolle nehme ich in diesen an?  

 

Wenn Sie auf diese Fragen noch keine befriedigende Antwort haben, 

besuchen Sie diese Fortbildung. 

Inhalte 

Konfliktmanagement | Grundlagen der Kommunikation  

 

Methoden in der Praxisanleitung – sinnvolle und bedarfsgerechte 

Gestaltung von Anleitungssituationen  
 

Jede Praxisanleitung muss immer wieder aufs Neue didaktisch-

methodisch geplant und durchleuchtet werden, um eine zielgerichtete 

Förderung der Lernenden zu gewähren.  

Doch welche Methode eignet sich für welches Anleitungssetting am 

besten?  

Erfahren Sie an diesem Fortbildungstag welche Vor- und Nachteile 

einzelne Methodiken mit sich bringen und wie Sie diese professionell 

planen und durchführen können. 

Lassen Sie uns gemeinsam einen Methodenkoffer erstellen, aus welchem 

Sie sich zukünftig bedienen können, um abwechslungsreiche 

Anleitungssituationen für Sie und Ihre Lernenden zu erschaffen. 

Inhalte 

Didaktik & Methodik| Methoden für eine Praxisanleitung  

 

 

 Dozent 

Nico Rückert 

 Kursdaten 

18.10.2024 

Anmeldung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozent 

Nico Rückert 

 Kursdaten 

25.11.2024 

28.11.2024 -ausgebucht- 

Anmeldung 

 

 

  

https://ausbildung.gesundheitscampus-potsdam.de/LC/2046671318/OBS/Bewerbung/ed6cb784-6df2-41eb-be89-8cf469902307?wss_1=esGrid_ObsUebersicht&wss_1_anzahl=10
https://ausbildung.gesundheitscampus-potsdam.de/LC/2046671318/OBS/Bewerbung/ed6cb784-6df2-41eb-be89-8cf469902307?wss_1=esGrid_ObsUebersicht&wss_1_anzahl=10
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Rechtliche Grundlagen – Grenzen und Möglichkeiten in der Arbeit 

mit Auszubildenden  
 

Sie betreuen Auszubildende am in der Praxis und sind sich hin und wieder 

nicht sicher, was diese im Rahmen Ihrer Arbeit tun dürfen und was nicht? 

Sie überlegen manchmal, in wie weit Sie die Auszubildenden zur 

selbständigen Arbeit anhalten dürfen oder sogar müssen? Sie wissen gar 

nicht, wer im Fall der Fälle die Verantwortung trägt bzw. an wen Sie sich 

im Schadensfall wenden müssen?  

Erhalten Sie an diesem Tag einen Einblick in die Grundlagen der deutschen 

Gesetzgebung. Erlangen Sie (rechtliche) Sicherheit in Ihrer Arbeit mit den 

Auszubildenden & nutzen Sie den Raum dieser Fortbildung zur Klärung 

Ihrer individuellen konkreten beruflichen Fragestellungen. 

 

Inhalte 

Einblicke ins Strafrecht | Zivilrecht | Arbeitsrecht | Sozialrecht | 

Fallberatung | Erfahrungsaustausch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozent*in 

N.N. 

 Kursdaten 

11.12.2024 

Anmeldung 

 

 

https://ausbildung.gesundheitscampus-potsdam.de/LC/2046671318/OBS/Bewerbung/ed6cb784-6df2-41eb-be89-8cf469902307?wss_1=esGrid_ObsUebersicht&wss_1_anzahl=10
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Schule für Notfallsanitäter und Notfallsanitäterinnen  

 

Ausbildung zum/ zur Rettungssanitäter*in 
 

Im Rahmen dieser dreimonatigen zertifizierten Ausbildung werden 

notfallmedizinische Kompetenzen zur Rettung & Versorgung von 

verletzten bzw. erkrankten Personen vermittelt. Die 

Notfallsanitäterschule am Gesundheitscampus Potsdam verfügt über 

modernde Lehr- und Schulungsräume sowie erfahrene Dozent*innen mit 

langjähriger praktischer Einsatzerfahrung. Die notwendigen Praktika 

finden im Klinikum Ernst von Bergmann und anderen erfahrenen 

Kooperationspartnereinrichtungen statt.  

Neben dem Abschluss zum/ zur Rettungssanitäter*in erhalten 

Teilnehmende nach erfolgreich bestandener Prüfung darüber hinaus die 

internationalen Zertifizierungen „Emergency Medical Technician – Basic“ 

und „Stop the bleed“. 

 

Weitere Fortbildungsangebote  

 
Auf Anfrage werden folgende Fortbildungen angeboten: 

• OrgL (Organisatorischer Leiter Rettungsdienst)  

• OrgL-Refresher  

• Geburtstraining am Simulator des Klinikums EvB  

• Jahresfortbildung (16 h) für PAL des Rettungsdienstes  

Teilnahmevoraussetzungen 

körperliche Fitness (gesundheitliche 

Eignung) 

psychische Belastbarkeit 

Volljährigkeit 

 Dozent 
Lutz Schallopp 

Kosten 

1999 € 

1820 € für Selbstzahler*innen  

 Kursdaten 

Kurs 1  

07.03.2024 bis 07.06.2024  

Kurs 2 

17.06.2024 bis 13.09.2024  

Kurs 3 

19.09.2024 bis 20.12.2024 

 

 Kursort 

Hermannswerder Haus 16, 14473 

Potsdam 

 Zielgruppe 

Interessierte 

Menschen aus den 

Gesundheitsfachberufen  

Anmeldung 

 

  

https://www.gesundheitscampus-potsdam.de/wp-content/uploads/2023/06/Anmeldeformular-Rettsan.pdf
mailto:alexander.huwe@gcp-hoffbauer.de
mailto:alexander.huwe@gcp-hoffbauer.de
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 „Anfangs hielt ich sie für eine neue Art von Licht.  

Sicher aber war es etwas Neues, noch Unbekanntes.“ 

(Wilhelm Conrad Röntgen über die Röntgenstrahlung) 

 

Schule für Medizinische Technologie in der Radiologie 
 

Einführung in die Bestrahlungsplanung 

 
Dieser Fortbildungskurs gibt einen umfassenden Einblick in die 

verschiedenen Teilbereiche der Bestrahlungsplanung - von der 

Aufklärung der Patient*innen und der Therapieentscheidung bis hin zur 

ersten Bestrahlung. Als zentrales Schlüsselelement ist hierbei die 

Kompetenzerweiterung zur interdisziplinären Zusammenarbeit 

herauszustellen, welche ein gegenseitiges Prozessverständnis der 

Berufsgruppen untereinander ermöglicht. Nur so können die alltäglichen 

Handlungen zur Arbeit am Planungs-CT, der Durchführung einer 

Ersteinstellung, sowie der Qualitätssicherung patientennah und 

mitarbeiterorientiert verwirklich werden. Ergänzt werden die Inhalte 

durch angeleitete Übungsphasen zur Konturierung von Risikoorganen und 

bieten somit die Möglichkeit einen Einblick in die zukünftigen 

Entwicklungstrends zu bekommen. Nicht zuletzt werden Aspekte der 

physikalischen Bestrahlungsplanung sowie die dazugehörige 

dosimetrische Beurteilung behandelt, um den neuesten Entwicklungen in 

diesem Fachgebiet gerecht zu werden. 

Inhalte 

Überblick zu den Teilbereichen der Bestrahlungsplanung – von der 

Aufklärung der Patienten und der Therapieentscheidung bis zur ersten 

Bestrahlung | Verantwortlichkeiten im interdisziplinären Team innerhalb 

der strukturierten Arbeitsabläufe | Anforderungen an ein 

Bestrahlungsplanungs-CT |Konturierung von Risikoorganen, 

Zielvolumendefinition mit praktischer Übungsphase | physikalische 

Bestrahlungsplanung: 1D- und 3D-Bestrahlungsplanung, 

Planungsvorgaben, konventionelle und inverse Planung | Beurteilung von 

Bestrahlungsplänen nach Qualitätskriterien | dosimetrische Evaluation von 

Bestrahlungsplänen (Überprüfung der Dosisverteilung) | Abläufe der 

Ersteinstellung mit Qualitätssicherung 

                                                           
2 Bei den Angeboten der Schule für Medizinische Technologie in der Radiologie sind eine 
Pausenverpflegung und digitale Kursunterlagen enthalten  

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozent*in 

Verschiedene 

Kosten 
270 €2 

 Kursdaten 
17.02.2024 

 Kurszeiten  
12 UE in Präsenz  

 Kursort 
MTR Schule, GCP 

Standort Charlottenstraße 

 Zielgruppe 

MTR der Strahlentherapie 

PAL in der Strahlentherapie 

Wiedereinsteiger*innen 

 

Anmeldung 

 

mailto:steffanie.hotz@gcp-hoffbauer.de?subject=Anmeldung%20Einführung%20in%20die%20Bestrahlungsplanung
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Präzision und Fehlermanagement – qualitative und quantitative 

Auswirkungen von Anwendungsfehlern 
 

Präzision gilt in der Strahlentherapie nicht nur als übergeordnetes 

Qualitätsmerkmal, es bildet die Voraussetzung für die Erreichung der 

festgelegten Therapieziele, der Tumorkontrolle und der optimalen 

Schonung gesunder Gewebe. Die Kompensation von Ungenauigkeiten in 

der Strahlenapplikation, durch die Vergrößerung von Sicherheitssäumen, 

ist nach aktuellem Wissensstand nicht mehr standardisiert. Dieser 

Fortbildungskurs zeigt die verschiedenen Arten von 

Präzisionsabweichungen, ihre Auswirkungen und die Möglichkeiten zur 

Minimierung auf. Er widmet sich darüber hinaus der Implementierung 

einer wertschätzenden, nachhaltigen Fehlerkultur. 

Inhalte 

Lagerungsungenauigkeiten und ihre Auswirkungen |inter-/ 

intrafraktionelle Variationen minimieren | Geräteungenauigkeiten 

erkennen und Qualitätssicherungen durchführen | Umgang mit Fehlern | 

Meldeverfahren, Konsequenzen und Gegenmaßnahmen |wertschätzende 

Fehlerkultur, optimiertes Fehler- und Risikomanagement | Entwicklung von 

Vorbeugemaßnahmen 

 

Bildgeführte Strahlentherapie – Refresherkurs 

 
Die Strahlentherapie ist ein Fachbereich, der stetigen Veränderungen in 

therapeutischen Konzepten, als auch in den technischen Umsetzungen 

einer Bestrahlung unterliegt. Um dieser Schnelllebigkeit zu begegnen, 

bietet dieses Fortbildungskonzept eine Auffrischung theoretischer 

Grundlagen der aktuell gängigsten Bestrahlungstechniken aus der Praxis 

und bearbeitet diese mittels relevanter Anwendungsbeispiele. Das Ziel ist 

es, einen umfassenden Wissenstransfer zwischen den theoretischen 

Ansätzen der Strahlentherapie und der gelebten Praxis zu schaffen.  

Die Teilnehmenden erhalten dabei die Gelegenheit eine 

Weiterentwicklung ihres Wissens anzustreben und werden dazu befähigt 

zukünftige Mitarbeitende qualitativ hochwertig anzuleiten.  

Inhalte 

Unterscheidung der Bestrahlungstechniken der Teletherapie |bildgeführte 

Bestrahlung (IGRT) | 3D-konformale Bestrahlung (3D-CRT) | 

intensitätsmodulierte Bestrahlungstechniken (IMRT, VMAT) | 

atemgesteuerte Bestrahlung und Tumortracking | oberflächengesteuerte 

Bestrahlung (SGRT) | stereotaktische Bestrahlung (SRS/ SRT/ SBRT adaptive 

 

 Dozent*in 

Verschiedene 

Kosten 
210 € 

 Kursdaten 
12.10.2024 

 Kurszeiten  
09:00 – 17:00 Uhr   

 Kursort 
MTR Schule, GCP 

Standort Charlottenstraße 

 Zielgruppe 

MTR der Strahlentherapie 

PAL in der Strahlentherapie 

Wiedereinsteiger*innen 

 

Anmeldung 

 

 

 Dozent*in 

Verschiedene 

Kosten 
210 € 

 Kursdaten 
09.11.2024 

 Kurszeiten  
09:00 – 17:00 Uhr   

 Kursort 
MTR Schule, GCP 

Standort Charlottenstraße 

 Zielgruppe 

MTR der Strahlentherapie 

PAL in der Strahlentherapie 

Wiedereinsteiger*innen 

 

Anmeldung 

 

mailto:steffanie.hotz@gcp-hoffbauer.de?subject=Anmeldung%20Einführung%20in%20die%20Bestrahlungsplanung
mailto:steffanie.hotz@gcp-hoffbauer.de?subject=Anmeldung%20Einführung%20in%20die%20Bestrahlungsplanung
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Fortbildungsangebote  

Unterricht für angehende MTR am virtuellen Linearbeschleuniger 

VERT 

 
Die Mitarbeiter*innen der MTR-Schule gestalten für Ihre Auszubildenden 

passende Unterrichtseinheiten am virtuellen Linearbeschleuniger (VERT) 

der neuesten Generation.  

Die Unterrichtsinhalte und den Stundenumfang wird gemeinsam auf ihre 

Bedürfnisse und die ihrer Auszubildenden abgestimmt. Mit dem VERT 

können alle gängigen Varian- und Elekta-Modelle simuliert werden. 

Inhalte 

Zur Vorbereitung auf den ersten Praxiseinsatz erlernen ihre Auszubildenden 

die grundlegende Bedienung des jeweiligen Linearbeschleunigers im 

Bestrahlungsraum ihres Praxiseinsatzortes. Das erleichtert Ihnen den 

Einstieg ins Strahlentherapiepraktikum und fördert die Verzahnung von 

Lernort Schule und Lernort Praxis. 

Darüber hinaus kann am VERT eine vertiefte Vermittlung der theoretischen 

Hintergründe, der Gemeinsamkeiten und Unterschiede, der erzeugten 

Dosisverteilung und der technischen Umsetzung der gängigen statischen 

(Elektronenbestrahlung, 3D-CRT) und dynamischen Bestrahlungstechniken 

(IMRT, VMAT) sowie der atemgesteuerten Bestrahlung als 

Unterrichtsmodul erfolgen inkl. praktischer Übungen. 

Im Bereich Qualitätssicherung und Fehlermanagement lassen sich mit dem 

virtuellen Beschleuniger unterschiedliche Konstanzprüfungen (inkl. 

Morgencheck) an verschiedenen Messphantomen (inkl. Wasserphantom) 

simulieren und auswerten. Es können Geräte- und Anwendungsfehler 

provoziert und ihre Auswirkungen analysiert und Lösungen bzw. 

Vorbeugemaßnahmen erarbeitet werden. Auch dafür halten wir ein 

Unterrichtsmodul bereit, das an ihre Vorstellungen angepasst werden 

kann. 

Die Mitarbeiter*innen liefern in einem weiteren Unterrichtskonzept einen 

Einblick in die verschiedenen Teilbereiche der Bestrahlungsplanung - von 

der Aufklärung der Patient*innen und der Therapieentscheidung, dem 

Planungs-CT und der Konturierung von Zielvolumen und Risikoorganen, der 

physikalischen Bestrahlungsplanung und der Planabnahme inkl. 

dosimetrischer Beurteilung und Qualitätssicherung bis hin zur ersten 

Bestrahlung. 

Kontaktieren Sie uns bei Interesse an den oben genannten 

Unterrichtskonzepten und auch für die Umsetzung eigener Wünsche und 

Vorstellungen. Mit unserer modernen technischen Ausstattung, unserem 

Fachwissen im Bereich Strahlentherapie und unseren engagierten, 

kreativen und erfahrenen Dozent*innen gestalten wir passende 

Unterrichtseinheiten für Sie und ihre Auszubildenden.  

 

Missing Piece in der virtuellen 

Bestrahlung?  

Sollte Ihnen in unseren 

Angeboten rund um die 

Virtuelle Bestrahlung mit VERT  

(Virtual Environment for 

Radiotherapie Training) und 

ProSoma 

(Bestrahlungsplanung) ein 

Thema fehlen, dass Sie  

gern mit Ihrem Team oder 

Ihren Auszubildenden  

bearbeiten würden, 

kontaktieren Sie uns. 

Wir entwickeln für und mit 

Ihnen gern neue Angebote. 
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Schule für Medizinische Technologie in der 

Laboratoriumsanalytik  

 

 

 

 

 

 

Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität in der praktischen 

Ausbildung 
 

"Die Zukunft gestalten" - Durch die kontinuierliche Erarbeitung aktueller, 

berufsrelevanter Inhalte für unseren Kompetenzkatalog wird eine 

anspruchsvolle und vergleichbare Ausbildung aller Auszubildenden 

sichergestellt. Wir laden Sie ein, Ihr Wissen aus der beruflichen Praxis in 

die Erstellung des Kompetenzkatalog miteinzubringen und so die 

Ausbildung praxisnah und berufsfeldorientiert zu gestalten. Gemeinsam 

mit Ihnen möchten wir erste Anreize setzen um beruflichen 

Handlungssituationen zu gestalten, die das Wissen der Auszubildenden 

erweitern und ihr Verständnis für ihr berufliches Handeln vertiefen sollen. 

 

 

"Erfolg durch gezielte Vorbereitung" - wir erörtern gemeinsam mit Ihnen 

die Implementierung der gesetzlich festgelegten Novellierung der 

Prüfung und präsentieren Ihnen in diesem Kontext unsere Vorschläge zur 

Prüfungsvorbereitung, zu den kompetenzorientierten Prüfungsaufgaben 

und der geplanten Prüfungsdurchführung. 

Inhalte 

Kompetenzbegriffe | Kompetenzkatalog | Methoden  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozentin 
Jacqueline Vogel-Scheel  

 Kursdaten 
02.02.2024 

26.04.2024 

18.10.2024 

 

Anmeldung 

 

 

 Dozentin 
Jacqueline Vogel-Scheel 

 Kursdaten 

06.09.2024 

Anmeldung 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Fortbildungsangebote der Schule für Medizinische Technologie in der Laboratoriumsanalytik gilt: 

                     

                         

         
160 €/ Tag 

• Interesse an beruflicher Weiterentwicklung 

• Weiterbildung zum/ zur Praxisanleiter*in 

erfolgreich abgeschlossen 

 

Hermannswerder, 14473 Potsdam 

i. d. R. 08:30 Uhr – 15:30 Uhr 

Praxisanleitende Kolleg*innen der 

Laboratoriumsanalytik 

mailto:bildungsinsel@gcp-hoffbauer.de?subject=Anmeldung%20%22Die%20Zukunft%20gestalten%22%20Labor%20
mailto:bildungsinsel@gcp-hoffbauer.de?subject=Anmeldung%20%22Erfolge%20durch%20gezielte%20Vorbereitung%22%20Labor%20September%202024
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Vom Angestellten zum/zur Praxisanleiter*in – eine Frage der Rolle 
 

In dieser Fortbildung ordnen wir noch einmal die Aufgaben & 

Tätigkeitsfelder von praxisanleitenden Personen ein & grenzen diese zu 

Ihren Aufgaben als Fachkraft ab. Wir identifizieren gemeinsam 

Erwartungen, die ihre Kolleg*innen an Sie haben (dürfen) und grenzen 

Ihren Verantwortungsbereich ein. Wir besprechen typische 

Rollenkonflikte & entwerfen zusammen erste Lösungsansätze.  

Inhalte 

Rollen in der Praxisanleitung | Rollenkonflikte | Selbstschutz 

 

Berufspädagogische Kompetenzen – Planung und Gestaltung von 

Anleitungsprozessen im Labor  

 

Keine Praxisanleitung gleicht der Anderen, auch wenn der Ort 

gleichbleibend ist! So auch im Labor.  

Diese Fortbildung richtet sich an alle Praxisanleiter*innen aus dem 

Laborbereich, mit dem Bedürfnis Ihren „Methodenkoffer“ für die 

Planung, Gestaltung, Durchführung, sowie Nachbereitung von 

Praxisanleitungen (auf-) zu füllen und abwechslungsreiche Situationen für 

Sie und Ihre Lernenden zu erschaffen. 

Inhalte 

Didaktisch-methodische Prinzipien | Methoden für Praxisanleitungen | 

Erfahrungsaustausch  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozentin 
Stephanie Herrschuh 

 Kursdaten 
08.03.2024 

 

Anmeldung 

 

 

 

 

 

 Dozent 
Nico Rückert 

 Kursdaten 
26.06.2024 

 

Anmeldung 

 

  

mailto:bildungsinsel@gcp-hoffbauer.de?subject=Anmeldung%20Rolle%20Labor%2008.03.2024
mailto:bildungsinsel@gcp-hoffbauer.de?subject=Anmeldung%20Berufspädg.%20Kompetenz%20Labor%2026.06.2024
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Grundlagen der praktischen Molekularbiologie, klassische PCR & 

Gelelektrophorese 
 

Wie sieht ein molekularbiologisches Labor aus? Was muss man beachten, 

wenn man molekularbiologisch arbeitet? Wie funktioniert eine klassische 

diagnostische PCR? Diesen und weiteren Fragen gehen Sie gemeinsam 

mit dem Dozenten im Rahmen dieses Fortbildungstages theoretisch & 

praktisch nach.  

Sie werden die Durchführung einer klassischen PCR-Untersuchung sowie 

deren Auswertung mittels Gelelektrophorese gemeinsam erarbeiten & 

praktisch durchführen.  

Inhalte 

Molekularbiologie | PCR | Gelelektrophorese 

 

Real-Time PCR (qPCR): Grundlagen & diagnostische Anwendung  
 

An diesem Fortbildungstag lernen Sie alles über die Real-time PCR, welche 

Arten & welche Anwendungsgebiete es gibt und worin die Unterschiede 

bzw. Gemeinsamkeiten zwischen der klassischen PCR und der 

sogenannten qPCR liegen. 

Praktisch üben Sie die Durchführung & Auswertung dieser Methode (auf 

Basis von Hydrolyse-Sonden) mittels gängiger Abläufe. Darüber hinaus 

lernen Sie in diesem Zusammenhang die automatisierte RNA-Extraktion. 

Inhalte 

qPCR | Vergleich PCR und qPCR | RNA-Extraktion 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozent 
Sören Thomas   

 Kursdaten 
18.09.2024 

 

Anmeldung 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozent 
Sören Thomas   

 Kursdaten 
19.09.2024 

 

Anmeldung 
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PCR-Etablierung unter dem Einsatz klassischer & qPCR-Methoden 

 

Nach einem kurzen (wiederholenden) Vergleich zwischen den beiden 

Methoden PCR und qPCR wird die qPCR-Nachweismethodik vertiefend 

aufgegriffen. Konkret geht es um interkalierende Farbstoffe & 

Sondentechnologien.  

Im praktischen Übungsteil werden folgende Themen geschult: manuelle 

DNA-Extraktion, Durchführung einer Gradienten-qPCR, Elektrophorese & 

Auswertung der post-qPCR-Produkte (Schmelzkurven-Analytik).  

 

Inhalte 

Vergleich PCR und qPCR | DNA-Extraktion | Gradienten-qPCR 

 

 

Gesprächsführung – vom Erstgespräch bis zum Abschlussgespräch  
  

Es gibt eine große Anzahl verschiedenster Gespräche, die Sie als Lehrende 

beisitzen oder sogar selber in die Hand nehmen und führen müssen. Das 

kann je nach Art der Auseinandersetzung (beispielsweise bei einem 

Kritikgespräch) ziemlich besorgniserregend und herausfordernd sein.  

Mit ein paar Tipps und Tricks lassen sich die meisten Gespräche 

tatsächlich so beeinflussen, dass auch ein positiver Ausgang bedingt wird.  

Wie funktioniert das und was gehört zur Planung und Durchführung dazu? 

Das und noch viel mehr erfahren Sie in dieser Fortbildung rum um das 

Thema der Gesprächsführung.  

Inhalte 

Gesprächsführung |Gesprächsarten | Feedback | 

Kommunikationsgrundlagen  

 

 

 

 

 

 Dozent 
Sören Thomas   

 Kursdaten 
20.09.2024 

 

Anmeldung 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozent 

Nico Rückert  

 Kursdaten 
20.09.2024 

 

Anmeldung 

 

 

  

mailto:jacqueline.vogel-scheel@gcp-hoffbauer.de
mailto:jacqueline.vogel-scheel@gcp-hoffbauer.de
mailto:jacqueline.vogel-scheel@gcp-hoffbauer.de


 

 
 

23 

Schule für Anästhesietechnische und 

Operationstechnische Assistenz  
 

 

 

 

 

 

 

Kompetenzorientierte Praxisanleitungen planen, strukturieren, 

durchführen und evaluieren 

 
Das wohl größte Ziel von Auszubildenden ist das erfolgreiche Bestehen 

der Berufsausbildung. Das größte Ziel von Praxisanleiter*innen und dem 

Kollegium eines Einrichtungshauses ist die Förderung der beruflichen 

Handlungskompetenz von Lernenden.  

Eine Praxisanleitung ist hier die beste Möglichkeit einer zielgerichteten 

Förderung, um Kompetenzorientiert an Fähigkeiten zu arbeiten und 

aktiv am Lernprozess beizutragen.  

Wie Sie genau diese planen, durchführen und evaluieren können, 

erfahren Sie in dieser Fortbildung  

Ausführliche Beurteilungen schreiben 

 
Wahrnehmungen und damit einhergehende Beurteilungen gehen bei uns 

alltäglich ein her und damit auch Wahrnehmungsfehler. Worauf sollten 

Sie also achten um Auszubildende dennoch komplett objektiv beurteilen 

zu können? Und wie kann eine Beurteilung überhaupt aussehen? 

Sensibilisieren Sie sich in diesem Kurs für die immer wiederkehrenden und 

Konfliktrisiko behafteten Beurteilungen.  

Generationskonflikte & interkulturelle Kompetenz 

 
Diversität gewinnt in der heutigen Zeit immer mehr an Bedeutung. In 

einem Team befinden sich viele Personen unterschiedlichsten Alters und 

Nationalitäten und all diese müssen täglich Hand in Hand interdisziplinär 

zusammenarbeiten, um einen möglichst reibungslosen und 

harmonischen Arbeitsablauf zu gewährleisten. Tragen Sie zu diesem 

Umgang bei und verhindern Sie Konflikte aus dem inneren, noch bevor 

welche entstehen können.  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozent*innen 
Jan Mühlbach/ Carolin Bajszczak/ 

Melanie Hilscher 

 Kursdaten 
25.01. – 26.01.2024 

27.06. – 28.06.2024 

 

 

 

 

 Dozentin 
Manuela Heyn 

 Kursdaten 
21.02.2024 

 

 

 

 Dozent*innen 
Fanny Puhlmann/ Manuela Heyn 

 Kursdaten 
17.04.2024 

 

  

Für die Fortbildungsangebote der ATA/ OTA Schule gilt folgendes: 

 

 

 

• Abschluss der Ausbildung als ATA/OTA oder 

Fachkrankenpflege Anästhesie/ 

Operationsdienst 

• mind. einjährige Berufserfahrung 

• Weiterbildung zur Praxisanleitung begonnen 

oder abgeschlossen  

135 € (inkl. Getränke/Obst & Unterlagen) 
Anmeldungen hierfür erfolgen bei  

Jessica Lenski 

 

 

 

Hermannswerder 8a 

14473 Potsdam 

 

08:30 – 16:00 Uhr 

Praxisanleitende in der Anästhesie und im 

Operationsdienst, die in der Ausbildung und 

Prüfung von Anästhesietechnischen 

Assistent*innen und Operationstechnischen 

Assistent*innen in der Praxisanleitung tätig 

sind 

mailto:jessica.lenski@gcp-hoffbauer.de
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Strukturierte Selbstreflexionen anbahnen & durchführen 

 
Sich selbst zu reflektieren bedarf einige Kompetenzen und für den Ein 

oder anderen auch etwas Mut. Für die persönliche Entwicklung ist eine 

Selbstreflexion aber unverzichtbar. Stellen Sie sich der Herausforderung 

und bekommen Sie einige Tipps und Tricks sich dieser mit etwas mehr 

Leichtsinn zu stellen. 

Rechtliche Grundlagen in der Praxisanleitung 

 
Was darf man als Praxisanleitende/r alles verlangen? Worauf muss man 

achtgeben und was ist eindeutig nicht mehr der rechtliche Spielbereich 

eines Praxisanleitenden? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dozentin 
Manuela Heyn 

 Kursdaten 
18.09.2024 

 

 

 Dozent*in 
N.N. 

 Kursdaten 
04.12.2024 

 

 

 

 

  

mailto:manuela.heyn@gcp-hoffbauer.de
mailto:manuela.heyn@gcp-hoffbauer.de
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Schule für Pflegeberufe  
 

Für diesen Bereich sind aktuell keine Fortbildungen geplant.  

Informieren Sie sich gerne telefonisch oder per Mail bei 

Christel Bässler, Schulleitung Schule für Pflegeberufe 

unter 0160-92315529 oder unter christel.baessler@gcp-hoffbauer.de 
 
 

Schule für Physiotherapie 
 

Für diesen Bereich sind aktuell keine Fortbildungen geplant. Informieren 

Sie sich gerne telefonisch oder per Mail bei 

Harald Paul, Schulleitung Schule für Physiotherapie 

unter 033841- 93202 oder unter harald.paul@gcp-hoffbauer.de 
 
 

Schule für Ergotherapie 
 

Für diesen Bereich sind aktuell keine Fortbildungen geplant. Informieren 

Sie sich gerne telefonisch oder per Mail bei 

Verena Lautsch, Schulleitung Schule für Physiotherapie 

unter 033841- 93226 oder unter verena.lautsch@gcp-hoffbauer.de 
 
 

 

  

mailto:christel.baessler@gcp-hoffbauer.de
mailto:harald.paul@gcp-hoffbauer.de
mailto:verena.lautsch@gcp-hoffbauer.de
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